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Zeitzeuginnengespräch mit Vertriebenenfrauen 
und denen, die sie aufnehmen mussten.

 

Im Landkreis Mühldorf a. Inn ist seit 1950 die erste und 
größte der fünf Vertriebenenstädte in Bayern entstanden 
- Waldkraiburg. 
Aus Bunkern erwuchs die einwohnerstärkste Stadt 
im Landkreis, die heute knapp ein Viertel der 
Landkreisbevölkerung stellt. Die „Ureinwohner“ 
Wadlkraiburgs kamen nach der Vertreibung aus den 
ehemaligen deutschen Ostgebieten. Sie kamen entweder 
im Flüchtlingslager Pürten unter oder wurden bei Bauern in 
der Umgebung zwangsweise einquartiert. 

Aus dieser Zeit mit ihren schönen und weniger schönen 
Erinnerungen erzählen Vertriebenenfrauen und die, welche 
sie aufnehmen mussten.

Verkauf des Buches „Spuren des Neubeginns“  
 

 Zeitzeuginnen

„Angekommen - Aufgenommen“
       zur Eingliederung der Vertriebenen im Landkreis

am  Dienstag, 12. Juli 2005
um  20.00 Uhr 
in Gars a. Inn
Pfarrheim Hauptstraße 39

Eintritt fr
ei !
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